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Information
Datum: 15. November 2017, 09:00 - ca. 17:00 Uhr
Ort:  Festsaal der Veterinärmedizinischen Universität Wien,  
 Veterinärplatz 1, 1210 Wien
Kosten:  Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung:   Wir ersuchen um Anmeldung bis spätestens 8. November 2017 

entweder via Webformular, per E-Mail: akademie@ages.at oder 
	 Fax:	050	555-25209			(international:	+43	50	555-25209)

Mit	der	Teilnahme	an	der	Veranstaltung	stimmen	Sie	der	Veröffentlichung	
von Fotos und Filmaufnahmen, die im Rahmen der Veranstaltung entstehen, 
ausdrücklich zu.

Für	diese	Veranstaltung	werden	für	Ärztinnen/Ärzte	bzw.	Fachärztinnen/
Fachärzte 7 DFP Punkte von der Österreichischen Ärztekammer anerkannt.

Für	Tierärztinnen/Tierärzte	bzw.	Fachtierärztinnen/Fachtierärzte	werden	
im	Sinne	der	Bildungsordnung	der	Österreichischen	Tierärztekammer	6	
Bildungsstunden,	6	TGD-Stunden,	3	FTA-Stunden	für	Wiederkäuer,	 
3	FTA-Stunden	für	Geflügel,	1	FTA-Stunde	für	Fische,	anerkannt.



Programm
8.00 Uhr Beginn Registrierung

9.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 
Priv. Doz.in Dr.in	Pamela	RENDI-WAGNER,	MSc
Bundesministerin für Gesundheit und Frauen

9.10 Uhr Verleihung des Großen Ehrenzeichens für Verdienste um die 
Republik Österreich an Em. Univ.-Prof. Tzt. Dr. Josef KÖFER
Überreichung	durch	Frau	Bundesministerin	 
Priv. Doz.in Dr.in	Pamela	RENDI-WAGNER,	MSc;	 
Laudatio:	CVO	GL	Dr.	Ulrich	HERZOG

9.25 Uhr Projekte und Tätigkeiten des BMGF im Rahmen der Umsetzung 
des NAP-AMR
DDr.in	Reinhild	STRAUSS,	MSc	und	Mag.	Florian	FELLINGER
Bundesministerium für Gesundheit und Frauen

9.45 Uhr AURES vet. – Quo vadis?
Em.	Univ.-Prof.	Dr.	Josef	KÖFER,	Graz

10.00 Uhr  Neues zu Resistenzen und Antibiotika in Österreich
Univ.-Prof.in Dr.in Petra APFALTER
Ordensklinikum Linz-Elisabethinen & Nationales Referenzzentrum  
für nosokomiale Infektionen und Antibiotikaresistenz 
und	Dr.	Peter	MUCH
Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit, 
Fachbereich Integrative Risikobewertung, Daten und Statistik

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Der österreichische Tiergesundheitsdienst
Dr.	Gottfried	SCHODER
Tiergesundheitsdienst Österreich, Österreich

11.35 Uhr OIE-Strategie zur Antibiotikaresistenz
Dr.in	Elisabeth	ERLACHER-VINDEL
World Organisation for Animal Health (OIE), Frankreich

12.10 Uhr Infection Prevention and Control in Europe
Prof.	Dr.	Walter	ZINGG
Universitätsklinik Genf, Abteilung Prävention und Infektionskontrolle, Schweiz

12.45 Uhr Mittagspause



Fortsetzung	des	Symposiums	in	 
zwei	parallelen	Fachsektionen

Antibiotika	und	 
Tiergesundheit

Antibiotika	und	 
öffentliche	Gesundheit

13.45 Uhr Strategien für einen 
verminderten 
Antibiotikaeinsatz beim 
Milchrind in Österreich
Dr.	Walter	OBRITZHAUSER
Veterinärmedizinische Universität 
Wien, Institut für öffentliches 
Veterinärwesen

Neue Resistenzen
Univ.-Prof.in Dr.in Petra 
APFALTER
Ordensklinikum Linz – 
Elisabethinen; Nationales 
Referenzzentrum für 
nosokomiale Infektionen und 
Antibiotikaresistenz

14.15 Uhr Antibiotikaeinsatz beim 
Nutzgeflügel: Vom Bestand 
zum Labor
Univ.-Prof.	Dr.	Michael	HESS,	
Dipl.	ECPVS
Veterinärmedizinische Universität 
Wien Universitätsklinik für 
Nutztiere und öffentliches 
Gesundheitswesen, Klinik für 
Geflügel und Fische

Antibiotika Pipeline – was hat 
sie uns gebracht, was dürfen 
wir erwarten
Assoc. Prof. Dr. Markus 
ZEITLINGER
Medizinische Universität Wien; 
Universitätsklinik für klinische 
Pharmakologie

14.45 Uhr Antibiotikafreie 
Schweinemast – eine Utopie?
Dr.	Wolfgang	SCHAFZAHL	
Tierklinik St. Veit, Sankt Veit/
Südsteiermark

Umgang mit Antibiotika in 
der Pflegepraxis
Ursula	FROHNER
Österreichischer Gesundheits- 
und Krankenpflegeverband

15.15 Uhr Kaffeepause



15.45 Veterinary Benchmark 
Indicator in the Netherlands
Univ.-Prof.	Dr.	Dick	HEEDERIK
Niederländisches 
Veterinärmedizinisches Institut, 
Expertengremium; Universität 
Utrecht, Niederlande

Inter- and intra-patient 
genetic variability for 
antimicrobial resistance of 
Helicobacter pylori
Assoc.	Prof.	PD	Dr.	Christoph	
STEININGER
Medizinische Universität Wien; 
Universitätsklinik für Innere 
Medizin I

16.15 Erfahrungen mit dem 
deutschen Antibiotika-
Benchmark-System aus Sicht 
eines Nutztierpraktikers
Dr.	Andreas	WILMS-SCHULZE	
KUMP 
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis 
WEK, Visbek, Deutschland

Antibiotika-Gebrauch in 
Österreich (neueste Daten)
Univ.-Prof.in Dr.in Elisabeth 
PRESTERL,	MBA
Medizinische Universität 
Wien; Universitätsklinik für 
Krankenhaushygiene und 
Infektionskontrolle; Nationales 
Referenzzentrum für nosokomiale 
Infektionen  
und Antibiotikaresistenz

16.35 Antibiotikaabgabe im 
Veterinärbereich - Ideen für 
ein Benchmark-System in 
Österreich
Univ.-Doz. DI Dr. Klemens 
FUCHS
Österreichische Agentur 
für Gesundheit und 
Ernährungssicherheit, 
Fachbereich Integrative 
Risikobewertung, Daten und 
Statistik

Strategie und Umsetzung 
von Maßnahmen der 
Bundeszielsteuerung
DDr.in	Reinhild	STRAUSS,	MSc.
Bundesministerium für 
Gesundheit und Frauen

16.45 Diskussion Zusammenfassende	
Diskussion, Ausblick

17.00 Ende des Symposiums



www.bmgf.gv.at




